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Kleine Anfrage 294 

der Abgeordneten Albredit (Hamburg) und Genossen 
betr. Freigabe weiterer Weineinfuhr 


Die Frostschäden am Anfang dieses Jahres haben im deutschen Wein- 
bau Schäden verursacht, die Ausfälle in einer geschätzten Höhe von 
1,4 Millionen hl bei der diesjährigen Weinernte zur Folge haben 
werden. 

Der Ausschuß für Außenhandel und der Beirat des Bundestages für 
handelspolitische Vereinbarungen haben sich am 3. bzw. 4. Oktober 
1956 mit dieser Frage befaßt. Sie haben sich dabei für eine Stützung 
notleidender Winzer ausgesprochen, aber die beabsichtigte Koppelung 
einer solchen Stützung mit der Vergabe von Einfuhr rechten ab- 
gelehnt. Der Vertreter des Bundesernährungsministeriums hat da- 
mals zugesagt, daß in Kürze eine zusätzliche Einfuhrmenge von 
ca. 1 Million hl freigegeben werden soll. 

Seit dieser Zeit ist nur ein Kontingent von Rotwein zur zusätzlichen 
Einfuhr frei gegeben worden. Die Ein fuhr frei gäbe von Weißwein ist 
aber bisher noch nicht erfolgt, sie soll trotz gegenteiliger Meinung der 
beiden genannten Ausschüsse von umfangreichen Erhebungen über 
die Notlage der Winzer abhängig gemacht werden. Die eventuellen 
Einfuhrrechte sollen den Winzern bzw. den regionalen Stellen im 
Weinbaugebiet zur weiteren Verwendung ausgehändigt werden. 

Wir fragen den Herrn Bundesernährungsminister: 

Wann erfolgt die Freigabe von zusätzlichen Einfuhr rechten von 
Weißwein, damit sie noch dem Weihn ach ts verbrauch und damit der 
Preispolitik der Bundesregierung zugute kommen kann? 

Welche gesetzlichen Bestimmungen gestatten die Übertragung von 
Einfuhrrechten an einen Dritten gegen Entgelt? 

Kann die Erteilung solcher Einfuhrrechte zukünftig so erfolgen, daß 
keine vermeidbaren Erschwerungen durch Verzollungsvorschriften 
damit verbunden sind? 


Bonn, den 10. November 1956 
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